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Eine Aktion von:

Leben retten 
kann jeder!

2  Unterstützung während der Reanimation

Öffnen Sie im Notfall den Deckel und ziehen Sie an dem roten Hand-

griff. Der LIFEPAK CR2 leitet Sie sofort durch die Reanimation. Er 

überwacht während der gesamten Wiederbelebung die Herztätigkeit 

des Patienten vollautomatisch und entscheidet selbstständig ob und 

wann eine Defibrillation erfolgen muss.

3  Einfach in der Anwendung

Sie können die selben Elektroden sowohl zur Wiederbelebung von Erwach-

senen als auch bei Kindern nutzen, ein Wechsel ist nicht erforderlich.

4  Verlässlichkeit durch Qualität

Mit 8 Jahren hat der LIFEPAK CR2 die längste Garantiedauer un-

ter allen aktuell auf dem Markt erhältlichen AEDs. Der CR2 nutzt vie-

le der Highend-Technologien der Profigeräte aus dem Hause Physio-

Control, einem der Miterfinder des Notfalldefibrillators.

5  Geringer Wartungsaufwand

Durch die Haltbarkeit der Batterie und der Elektroden von bis zu 4 

Jahren, ist der Wartungsaufwand minimal. Darüber hinaus können 

Sie jederzeit und von überallher mit Ihrem Smartphone oder Compu-

ter die Einsatzbereitschaft Ihres LIFEPAK CR2 überprüfen.

Der plötzliche Herztod („Herzkasper“) tritt ohne Vorwarnung ein und kann 

jeden, zu jeder Zeit und überall treffen.

Eine der häufigsten Todesursachen – weltweit.

Helfen Sie den Herzkasper zu bekämpfen! Werden Sie zum Lebens-

retter! Mit einem kinderleicht zu bedienenden AED* wie dem  

LIFEPAK CR 2 ist das ganz einfach:

1  LIFEPAK CR 2 – der Profi an Ihrer Seite 

Die eindeutige Bebilderung zusammen mit der klaren Sprachansage 

des LIFEPAK CR2 führen Sie souverän durch die Wiederbelebung. 

Selbst ungeschulte Anwender wissen sofort, was zu tun ist.
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Leitfaden für den Herznotfall*AED = Automatisierter externer Defibrillatorwww.drk-thueringen.de 
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Atmung prüfen
(Sehen, Hören, Fühlen)

Laut ansprechen und anfassen!

Notruf absetzen, 
AED holen lassen

112

Elektroden aufkleben

Oberkörper freimachen und sofort mit Kompressionen 
beginnen. Beatmung: Neigen Sie den Kopf
des Betroffenen nach hinten. Beginnen Sie
mit der Mund-zu-Mund-Beatmung.

5-6 cm
tief drücken

100-120 x
pro Min.

2 x
Beatmen 
nach 30 x
Kompres-

sionen

Deckel öffnen und 
den Anweisungen folgen

1  Bewusstlose Person 2  Wiederbelebung 3  AED trifft ein 3  Schock erfolgt
Nach Aufforderung 
Patienten nicht berühren.

Anweisung des AEDs folgen und nach Aufforderung 
Kompressionen wie in Abb. 2  dargestellt fortsetzen bis 
der Rettungsdienst eintrifft.


